
 Einladung zu einer Genuss-Radtour 
 

 

Zwischen den Meeren – Schleswig Holstein 
Do. 30.4. – So. 17.5.2009 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wir kreuzen zwischen den Meeren mit Fahrrad und Schiff, folgen den Spuren der 
Wikinger, erklimmen die Hügel der Holsteinischen Schweiz und radeln an der 
Alster nach Hamburg – überall dort, wo Schleswig Holstein am schönsten ist.    
 

 Do./Fr. Wir starten mit dem Nachtzug von München um 22.54 und fahren über Hamburg nach Flensburg, wo wir um 10.44 
eintreffen. Nach einer kurzen Stadtrundfahrt radeln wir bis Neukirchen. (ca. 64 km) 
Sa./So.   Nach einem Besuch des Noldemuseums geht es über den Hindenburgdamm auf die Insel Sylt. Dort radeln wir ganz 
hinauf nach List  (ca. 20km). Am nächsten Tag geht es dann – immer in Sichtweite der Dünen oder des Watts - durch den 
nördlichen und östlichen Teil der Insel nach Westerland (ca. 40 km). 
Mo.       Heute lassen wir uns mal die ganz steife Brise um die Nase wehen und fahren von Hörnum aus auf die Hallig  
Hooge. Hier machen wir eine Wattwanderung und lassen uns nicht von der Flut überraschen. Am nächsten Vormittag 
genießen wir die Stille der Hallig per Fahrrad, besuchen die kleine Halligkirche mit angeschwemmtem Treibgut 
untergegangener Inseln, den Königspesel und das Sturmflutkino .  
Di.    Und wieder nehmen wir uns ein Schiff, das uns dieses Mal nach Nordstrand bringt. Von dort ist es nicht weit nach 
Husum, wo wir das Theodor-Storm-Haus besuchen. Am selben Nachmittag geht es noch  weiter in das alte 
Holländerstädtchen Friedrichstadt  und zur Übernachtung in eine Heuherberge (ca. 50 km)  
Mi.    Heute wechseln wir auf dem alten Handelsweg der Wikinger und Friesen über Haithabu (Freilichtmuseum) wieder zur 
Ostsee nach Schleswig (ca. 70 km) 
Do./Fr.  Und weil es an der Schlei so besonders schön ist, fahren wir zunächst nicht weit, sondern bleiben auf einem 
idyllischen Bio-Bauernhof gleich 2 Tage und umrunden von dort aus die gesamte Schlei. 
Sa.  Heute führt uns unser Weg ca. 45 km den Ochsenweg entlang nach Rendsburg zum Nord-Ostsee-Kanal. Die alte 
Eisenbahnbrücke sehen wir aus 2 Perspektiven: 1x von unten mit der Schwebefähre und 1x von oben mit dem Zug, denn wir 
fahren mit der Bahn nach Kiel , und schnuppern abends in der „Sailing City“ mal wieder Stadtluft.  
So.  Nach einer Morgenrunde am Ufer entlang bis zur Schleuse Holtenau starten wir zu unserer  „Eiszeit-Gebirgstour“ an 
der Schwentine und an vielen Seen entlang mitten hinein in die Holsteinische Schweiz nach Plön  (ca. 80 km)  
Mo-Di. Hier ist es so schön, dass wir uns gleich für 3 Nächte häuslich einrichten und ausgiebig die Umgebung mit Ausflügen 
kennen lernen – hier ist auch unsere stolze höchste Erhebung: der Bungsberg mit 168m (sogar mit Skilift!). 
Mi.  Auf dem Weg nach Bad Segeberg besuchen wir den Garten der Holstein Flachs, die alle Pflanzen zum Färben ihrer 
Leinenstoffe selbst anbaut. Wir können auch sehen, wie früher Leinen hergestellt wurde. -  In dem Kalkfelsen in BS leben ca. 
18.000 Fledermäuse, die wir in der Fledermauswelt NOCTALIS besuchen können (ca. 45 km) 
 Do.-Sa. Allmählich heißt es Abschied  nehmen. Wir erreichen Hamburg über den Alsterradweg. Es bleibt zwei Tage um 
Hamburg und den Elbe-Radweg nördlich Hamburgs kennen zu lernen. Am Samstagabend nehmen wir den Nachtzug und 
sind am Sonntag früh wieder zu Hause. 
 

Leistung:  Transport von München nach Flensburg und zurück von Hamburg mit Liegewagen, alle Fähren, 15 
Übernachtungen mit Frühstück, 5 Essen. Norddeutsche Reisebegleitung. Preis:  € 1.290 (VM € 1.230)  
 

Infos und Anmeldung: TAGWERK-Ökoservice GmbH, Siemensstr. 2, 84405 Dorfen, 
Tel. 08081/9379-56, Fax 08081/9379-55. 

Oekoservice@tagwerk.net, www.tagwerk.info                                           Stand: 1.11.2008, Änderungen vorbehalten) 


